
Crailsheim. Eine intensive Ausei-
nandersetzung mit dem Online- 
Auftritt des eigenen UNO-Gymna-
siums in der Partnerstadt Bilgoraj 
kennzeichnet den Crailsheim-Be-
such der beiden Schüler Michal Ni-
zio und Maciej Demucha.

Gestern schauten sich die bei-
den 15-Jährigen in der Redaktion 
des HOHENLOHER TAGBLATTS 
um und informierten sich über die 
Grundzüge des Tageszeitungs- und 
vor allem des Online-Journalismus. 
HT-Online-Redakteurin Daniela 
Knipper erklärte den polnischen 
Nachwuchs-Journalisten, wie in 
Crailsheim Meldungen und Bilder 
auf die Web-Sites gestellt werden, 
welche Bedeutung welchen Nach-
richten zukommt und wie das Ta-
gesgeschehen redaktionell einge-
ordnet wird.

Michal und Maciej erledigen für 
ihre Schule indes weit mehr, denn 
sie wählen nicht nur die Meldun-

gen des Tages aus, sondern gestal-
ten die Homepage ihrer Schule von 
Grund auf, wagen sich also auch 
ans Design der Seiten. Das 
UNO-Gymnasium verlinkt übri-
gens auch Artikel aus dem HT auf 
seine Websites, sprich: Crailsheim 
ist in Bilgoraj wahrscheinlich weit 
präsenter als die polnische Part-
nerstadt hierzulande.

Der Besuch der 30-köpfigen De-
legation aus Südostpolen unter Lei-
tung des Deutschlehrers Grzegorz 
Bryla und des Konrektors Jerzy Ma-
zurek in Hohenlohe endet morgen, 
wenn alle zum Abschluss zu einem 
zweitägigen Besuch nach Leipzig 
starten. Heute um 16 Uhr beginnt 
der offizielle Festakt zum 20-jähri-
gen Bestehen der Schulpartner-
schaft in der Aula des ASG.  els

Info Die Homepage des UNO-Gymnasi-
ums in Bilgoraj findet sich im Internet 
unter www.crailsheim.loonz.lbl.pl.

Junge Polen besuchen Online-Redaktion
Schüleraustausch Seit 20 Jahren halten die Gymnasien in Bilgoraj und Crailsheim Kontakt

HT-Online-Redakteurin Daniela Knipper im Kreis ihrer jungen polni-

schen Kollegen Michal Nizio und Maciej Demucha. Deren offizieller 

Auftrag: die Website ihrer Schule zu gestalten.  Foto: Mathias Bartels
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Auffahrunfall
Crailsheim. Ein Daimler- und ein 
Audi-Lenker bogen am Montag um 
17.30 Uhr von der Worthingtonstra-
ße nach rechts in die Wilhelmstra-
ße ein. Der Audi-Lenker musste 
bremsen, was der Daimler-Lenker 
zu spät merkte und auffuhr. Der 
Schaden liegt bei 8000 Euro.

Mountainbike geklaut
Crailsheim. Aus einem Hausflur in 
der Burgbergstraße wurde am 
Dienstag gegen 8.30 Uhr ein 
schwarz-weiß-grünes Mountain-
bike der Marke Bulls im Wert von 
400 Euro entwendet.  pol

Kinderhaus
Hochbeet für
„Sonnenschein“
Crailsheim. Die Kinder vom Kinder-
haus Sonnenschein in Roßfeld sind 
unter die Gärtner gegangen. Mit 
Unterstützung der Eltern haben die 
Erzieherinnen ein Hochbeet ge-
baut. Gurken, Tomaten und Kräu-
ter wachsen darin. Das Hochbeet 
wurde aus Paletten zusammenge-
schraubt und mit Erde und Sträu-
chern gefüllt. Die Kinder kümmern 
sich auch um die Pflege. Auch aus 
Paletten wurde eine Gartenküche 
gebaut. Hier können die Kinder das 
tun, was ihnen am meisten Spaß 
macht, nämlich matschen.  pm

Die Schüler aus dem polnischen Bilgoraj bereiten im Computerrraum des Al-
bert-Schweitzer-Gymnasiums einige Programmpunkte für den Festakt zum 
20-jährigen Bestehen des Schüleraustausches vor.  Foto: Elsa Hofmann
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Opel aufgebrochen
Crailsheim. Ein in der Schießberg-
straße abgestellter Opel ist in der 
Nacht zum Dienstag aufgebrochen 
worden. Der Täter hatte die Schei-
be einer Tür eingeschlagen, um ins 
Innere vordringen zu können. Von 
dort stahl er eine Damenhandta-
sche, in der ein Geldbeutel mit Aus-
weisdokumenten, Karten und Bar-
geld waren, wie die Polizei in ihrer 
Pressemeldung mitteilt.  pol

Info Hinweise von etwaigen Zeugen auf 
den Täter erbittet das Polizeirevier in 
Crailsheim unter der Telefonnummer 
0 79 51 / 48 00. 
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D
ieser Tage war es der „70er 
Band Crailsheim“ unter 
Leitung von Josef Jiskra 
vergönnt, am internatio-

nalen Musikfestival „Vejvodova 
Zbraslav“ in Prag teilzunehmen. 
Das Festival wird seit vielen Jahren 
von den drei Söhnen des bekann-
ten Komponisten Jaromír Vejvoda 
in seinem Geburtsort Zbraslav 
(heute ein Stadtteil von Prag) ver-
anstaltet.

Jaromír Vejvoda erlangte unter 
anderem mit seiner Polka „Škoda 
lásky“ (im deutschsprachigen 
Raum unter „Rosamunde“ bekannt) 
Weltruhm, der bis heute anhält. So 
ist es nicht verwunderlich, dass 
sich alljährlich in seinem Geburts-
ort Ende September immer wieder 

viele internationale Kapellen zu 
eben diesem Musikfestival einfin-
den. 2016 waren es neun Orchester 

aus Italien, Deutschland, der 
Schweiz, Slowakei und der Tsche-
chischen Republik. Seit vielen Jah-
ren träumte Josef Jiskra schon da-

von, mit seinen Musikern der „70er 
Band Crailsheim“ dieses Festival zu 
besuchen. Mit 81 Jahren ist sein 
Traum nun endlich in Erfüllung ge-
gangen. So konnten die Musiker 
gleich zwei kleine Konzerte im Fes-
tivalzelt selbst unter dem Motto 
„Jiskra spielt Jiskra“ geben und ein 
weiteres im benachbarten Davle, 
dem Geburtsort des tschechischen 
Komponisten Antonín Borovicka 
(„Löffelpolka“, „Gablonzer Per-
len“).

Besonders auffallend war hier, 
dass bei allen dargebotenen tsche-
chischen Volksliedern der „70er 
Band Crailsheim“ das Publikum 
lautstark und beeindruckend mit-
sang. Genauso beeindruckend war 
der monumentale Auftritt aller Fes-

tivalkapellen, die gemeinsam unter 
der Leitung von Josef Vejvoda ne-
ben „Rosamunde“ noch zwei wei-
tere Titel aus der Feder von Vejvo-
da aufführten  – zusammen mit Tän-
zerinnen ein imposantes Bild.

Überall wurde die „70er Band 
Crailsheim“ herzlich empfangen. 
So durfte neben einer Stadtrund-
fahrt durch das goldene Prag bei 
bestem Wetter und eines Spazier-
gangs von der Burg durch die 
Kleinseite bis über die Karlsbrücke 
letztlich ein gemeinsames Mittag-
essen im Geburtshaus von Josef 
Vejvoda, in welchem sich heute die 
Gaststätte „Škoda lásky“ befindet, 
nicht fehlen. Es war eine Reise mit 
bleibenden Eindrücken und durch-
schlagendem Erfolg.  pm

Einen Lebenstraum erfüllt
Musikfestival Die „70er Band Crailsheim“ ist mit Josef Jiskra auf den Spuren von Jaromír 
Vejvodas „Rosamunde“ in der goldenen Stadt Prag unterwegs.

Jaromír Vejvoda 
erlangte mit sei-

ner bekannten Polka 
„Rosamunde“ Welt-
ruhm, der bis heue 
anhält.

Die „70er Band Crailsheim“ um Josef Jiskra (Fünfter von rechts) vor dem Restaurant „Škoda lásky“ in Prag.  Foto: Ines Kouril

Viele nette 
Aufgaben 
unterwegs

Crailsheim. Mit einer Bildersuch-
fahrt hatte der MFC Crailsheim ein
eher breitensportliches Ereignis im
Angebot. Die etwa 70 Kilometer
lange Route führte durch den
südöstlichen Teil von Crailsheim.
An den Kontrollpunkten mussten 
unterschiedlichste Aufgaben erfüllt
werden.

Der Startpunkt war an der Jahn-
halle. Danach fuhren die Teams di-
rekt den ersten Kontrollpunkt an.
Punkt A war in Goldbach auf dem
Parkplatz des Modellfluggeländes.
Hier waren das richtige Verhalten
am Unfallort und Ersthelfer-Kennt-
nisse gefragt.

Am Kontrollpunkt B musste auf
Zeit ein Tennisball mithilfe eines
Laubgebläses über einen festgeleg-
ten Parcours bewegt werden. Das
beste Team saß hier im Wagen von 
Robin Wendelin, das beste Damen-
team bei Vanessa Strehle.

Bocciakugeln auf Tore
Kontrollpunkt C musste am Erlen-
see in Schnelldorf angefahren wer-
den. Jeder Teilnehmer musste fünf
Bocciakugeln durch ein Tor schie-
ßen. Das beste Teamergebnis wa-
ren sechs Treffer.

Kontrollpunkt D war in der Orts-
mitte von Michelbach/Lücke be-
setzt. Hier war die haptische Wahr-
nehmung gefragt. In verschlosse-
nen Boxen mussten sechs verschie-
dene Körner und Früchte erfühlt
werden.

Der Kontrollpunkt E war in Rot
am See aufgebaut. Mit einer Hand-
bohrmaschine mit Kurbelschwin-
ge und einem Förstnerbohrer
mussten auf Zeit zwei Löcher ge-
bohrt werden. Hier wurden Zeiten
zwischen 8,75 sec. und 97 sec. ge-
braucht.

Parcours bestens durchdacht
In Tiefenbach war Kontrollpunkt
F:  Ein bestens durchdachter Par-
cours mit Hindernissen musste mit
dem Auto auf Zeit bewältigt wer-
den. Auf einer Auffahrrampe eines 
Tiefladers musste mit dem Vorder-
rad so weit wie möglich an ein nicht
sichtbares, querliegendes Brett he-
rangefahren werden. Der Abstand
von der Radmitte bis zur Brettkan-
te wurde danach gemessen. Bester
war hier Armin Pfeffer mit 17 Zen-
timetern Abstand.

Anschließend fand dann noch
die Siegerehrung in Unterampfrach
statt, wo jeder Teilnehmer schöne
Preise und die ersten acht Platzier-
ten Pokale erhielten.  pm

MFC Crailsheim Bei der 51. 
Bildersuchfahrt galt es für 
die 32 teilnehmenden 
Teams sechs Kontroll-
punkte anzufahren.

Die Platzierungen 
der Bildersuchfahrt
1. Team Tauberschmidt, 106 Punkte 
2. Team Roland und Claudia Vetter, 
104 
3. Team Robin Wendelin/Marcello Bal-
lerini, 102 
4. Team Rolf und Sebastian Beck, 102 
5. Team Ulrich Keller und Andrea 
Feuchter, 102 
Bestes Damenteam: 
Vanessa Strehle und Aileen Köder, 96

Verwaltung 
kennenlernen

Crailsheim. Seit dem 1. Oktober ver-
stärken die Studenten Angelina Da-
niker und Tobias Truckenmüller 
das Team der Stadtverwaltung. Bei-
de studieren Soziale Arbeit in der 
Vertiefungsrichtung Elementarpä-
dagogik. Der Ablauf des Studiums 
ist dual konzipiert. Die Theo-
riephasen werden dabei an der Du-
alen Hochschule Stuttgart, die Pra-
xisphasen in Kindertagesstätten 
und Krippen der Stadt absolviert. 
Die Studenten lernen in diesem 
Studiengang Verantwortung für Er-
ziehungs- und Bildungsprozesse 
bei Kindern im Alter von einem bis 
zwölf Jahren zu übernehmen und 
die Beratung der Eltern in Erzie-
hungs- und Bildungsfragen.  pm

Praktikum Zwei neue 
junge Kollegen arbeiten 
bei der Stadt.

Angelina Danekler und Tobias 

Truckenmüller.  Foto: Stadt

Bewerbungen 
einreichen

Crailsheim. Am 1. Dezember lädt 
Oberbürgermeister Rudolf Michl 
zur zweiten Musikerehrung der 
Stadt ein. Bewerben können sich 
alle Musiker aus Crailsheim oder 
in Crailsheim aktive Musiker. Grup-
pen oder Einzelpersonen können 
natürlich auch vorgeschlagen wer-
den.

• Die Ehrungen erfolgen in zwei 
Kategorien: musikalische Ereig-
nisse und Preise in Wettbewerben 
wie „Jugend musiziert“ ab einem 
Preis auf Regionalebene und auf-
wärts sowie Wettbewerbe allge-
mein.

• Besondere musikalische Aktivi-
täten: Bläserklassen in Schulen; 
Kooperationen; besondere musi-
kalische Veranstaltungen.

Aus den Vorschlägen kann auch der 
„Musiker des Jahres“ gewählt wer-
den. Vorschläge sind bis 31. Okto-
ber an die Stadtverwaltung per 
E-Mail an anne-sophie.frank@
crailsheim.de zu richten.  pm

Musik Die Stadt bereitet 
derzeit die Musikerehrung 
im Dezember vor. 

Laster streift Bus
Crailsheim. Ein Sattelzug hat am 
Dienstag um 9.50 Uhr beim Abbie-
gen von der Roßfelder in die 
Gaildorfer Straße einen wartenden 
Omnibus gestreift. An beiden Fahr-
zeugen entstand Sachschaden.

Tasche gestohlen
Crailsheim. Aus einem Schulungs-
raum eines Hauses in der Fried-
rich-Heyking-Straße ist am Mon-
tag zwischen 16.30 und 17.30 Uhr 
eine blaue Umhängetasche gestoh-
len worden. Darin waren Ausweis-
papiere, diverse Karten und ein Au-
toschlüssel.
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